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GA S A 44-102-1 (Ausferigung)                                               Lindau, 13. November 1707 
 
Abrechnung von X. Wegelin [von der Einnahmestelle] in Lindau mit den Landschaften 
Vaduz und Schellenberg gemäss den zugestellten Quittungen über die geleisteten Beiträge 
zu den Militärausgaben des Schwäbischen Reichskreises. 

 
Or. (A), GA S A 44-102-1. – Pap. 1 Doppelblatt 41 (20,5) / 32,5 cm. – fol. 2r und 2v unbeschr. – 
Unter 44-102-2 liegt das betreffende Konzept vor, das bis auf einige abweichende Formulierungen 
und Rechnungsnotizen mit der hier transkribierten Reinschrift übereinstimmt. 

 
[fol. 1r] |1 Liquidation mit den von Vaduz   
|2 vnd Schellenberg eingehändigten Quittungen 
|3 laut Consignation sub dato 19. Martii, 
|4 welche in Summa außmachen ohne Herrn 
|5 Hünlins 500 Gulden, welche zuruckhge- 
|6 geben worden ...................................................... Gulden 2262 [Kreuzer] 25 [Pfennig] 2 
 
|7 Hieran ist beÿ dem Kreis liquidirt  
|8 vnd bezalt worden den 5. Aprilis 1707 zu 
|9 Esslingen: 
 
|10 Mit 1 Cassaquittung d(ato) d(en) 5. Apr(ilis) 1707 ........  704  38 – 
|11 Mit 1 [Cassa]quittung .....................................................  300   – – 
|12 Mit 1 [Cassa]quittung .....................................................  105   – – 
|13 Mit 1 [Cassa]quittung .....................................................  145   – – 
|14 Mit 1 [Cassa] Acort Baron Rotisches Regiment ..........    50    – – 
|15 Mit 1 [Cassaquittung] an d[it]o Stab ...............................    50   – – 
|16 Mit 1 [Cassa]quittung, so wider zuruckgegeben wird 
|17 vndt ista) ad Liquidationem agnosciert 
|18 worden ............................................................................    11  18 – 
|19 Mit 1 Quittung vor die Monat November et Dezember 
|20 1706, so wider zuruckhgegeben wird und 
|21 b) nicht ad Liquidationem gehörig ...................................  177  34 ½  
|22 Mit 1 Cassquittung, so viel die abge- 
|23 rechnete Monat Solt betreffen.............. 768   54   ½  
|24 Vor die Montur Gelter abgerechnet 
|25 worden.................................................. 303   18   ½  
|26  1072  18 4 
|27  2615  49 – 
|28 Hirvon geht von wegen der Montour liqui- 
|29 dirt worden ......................................................................   303  18 4 
|30  2312  30 4 
|31 Von obiger Summa der empfangenen 
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|32 Quittungen vndt Gelter abgezogen ................................. 2262  25 2 
|33                                                    Restiert mir Gulden           50    5 2 
 
 
[fol. 1v] |1 Restiert mir an voriger Rechnung 
|2 wie vorsteht ......................................................................      50   5 2 
|3 Mit einer Quittung bezale ich vom 
|4 20. Mai 1707 ....................................................................    300   – – 
|5 An die Wehnischec) Compagnie bezalt 
|6 laut Quittung ....................................................................     92  30 – 
|7 Per 1 Conto zu Ulm von hier Uncosten ausge- 
|8 legt ...................................................................................     19  24 – 
|9    461  59 2 
|10 Hieran hab ich empfangen: 
|11 Den 2. Maÿ 1707.................... Gulden 300 
|12 [Den] 11. Junÿ abermalen...... Gulden 300 
|13                                                 Gulden 600 
 
|14 Jst noch alhier perc) in dem  
|15 Rest, so ad Cassam gehört ..............................................   138  – 6 
|16    600  – – 
 
|17 Damit aber die letsten 300 Gulden ad Cassam 
|18 könen abgeführt werden, so ist von nöthen, daß 
|19 die Landschafft den Abgang darf ersezen, 
|20 nemblich ..........................................................................  Gulden 162 – 
 
|21 Welche mit vorigen 138  Gulden die 300 
|22 je außmachen. 
|23 Signatum, Lindaw, den 13. November 1707. 
|24                             X. Wegelin 
 
a) Auflösung ist unsicher. – b) Folgt durchgestr. mit. – c) Lesart jeweils unsicher.  e-
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